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Bundesrätin mit 
Jonschwiler Wurzeln?



AKTUELLES

BUNDESRÄTIN

mit Jonschwiler Wurzeln?
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner
Am 5. Dezember 2018 wählt die vereinigte Bundesver-
sammlung zwei neue Bundesräte/-innen. Als aussichts-
reiche Kandidatin stellt sich die Wilerin Karin Keller-Sutter, 
derzeit Ständeratspräsidentin, zur Wahl. Die Ostschweiz 
hat mit ihr gute Chancen, wieder im Bundesrat vertreten 
zu sein.

Die Politiker-Familie Sutter
Karin Keller-Sutter (oft abgekürzt mit «KKS») ist Bürge-
rin der Politischen Gemeinde Jonschwil. Unser Chronist 
Turi Locher – der sogar entfernt verwandt ist mit Fami-
lie Sutter – forschte in den Jonschwiler Dokumenten zur 
Familie Sutter und schreibt: «Wenn man den Stammbaum 
der Sutters unter die Lupe nimmt, dann ziehen sich zwei 
Begriffe wie ein roter Faden durch die Generationen: das 
Wirten und das Politisieren.» Der Ururgrossvater von KKS 
war von 1839 bis 1847 Jonschwiler Gemeindeammann 
und Kantonsrat. Der Vater von KKS wurde in Jonschwil 
geboren, wo seine Eltern (Grosseltern von KKS) die Wirt-
schaft und Landwirtschaft zur Sonne betrieben. Vater 
Walter Sutter nahm Wohnsitz in Wil, wo er mit seiner Frau 
jahrzehntelang die angesehene Ilge führte. Eine weitere 
Spur von KKS führt nach Jonschwil: Sie ist verheiratet 
mit Morten Keller, einem Verwandten der Familie des Jon-
schwiler Stickereiunternehmens Keller.

Jonschwiler Bürgerin im Bundesrat?
Bei einer Wahl von Karin Keller-Sutter in den Bundesrat 
wäre erstmals eine Jonschwiler Bürgerin in unserer Lan-
desregierung. Im Namen der Gemeinde Jonschwil und 
unserer Einwohnerinnen und Einwohner wünsche ich 
Karin Keller-Sutter viel Erfolg bei der anstehenden Wahl. 

Wir drücken die Daumen, dass der 5. Dezember 2018 zu 
einem Freudentag für die Ostschweiz und speziell auch für 
Wil und Jonschwil wird.
Stefan Frei, Gemeindepräsident

Plangenehmigungsverfahren für 
Starkstromanlagen
Öffentliche Planauflage

Für Projekt:
�L-0228426.1: 24 kV-Kabel zwischen dem Schalt-
haus Freudenau und der Messstation Stelz – 
Erstellen der neuen Kabelverbindung

Beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat hat 
die St. Gallisch-App. Kraftwerke AG, Vadianstrasse 
50, 9001 St. Gallen die oben erwähnten Plangeneh-
migungsgesuche eingereicht.

Die Gesuchsunterlagen werden vom 3. Dezember 
2018 bis 17. Januar 2019 bei der Stadt Wil, Depar-
tement Bau, Umwelt und Verkehr, Hauptstrasse 20, 
9552 Bronschhofen, im Gemeindehaus Kirchberg, 
2. Stock, Besprechungszimmer Nr. 5, Gähwiler-
strasse 1 sowie im Gemeindehaus Jonschwil, 
während den ordentlichen Bürozeiten, öffentlich 
aufgelegt.

Die öffentliche Auflage hat den Enteignungsbann 
nach den Artikeln 42 bis 44 des Enteignungsgeset-
zes (EntG; SR 711) zur Folge.

Wer nach den Vorschriften des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes (SR 172.021) oder des EntG Partei 
ist, kann während der Auflagefrist beim Eidge-
nössischen Starkstrominspektorat, Planvorlagen, 
Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf, Einsprache 
erheben. Wer keine Einsprache erhebt, ist vom 
weiteren Verfahren ausgeschlossen.

Innerhalb der Auflagefrist sind auch sämtliche 
enteignungsrechtlichen Einwände sowie Begehren 
um Entschädigung oder Sachleistung geltend zu 
machen. Nachträgliche Einsprachen und Begehren 
nach den Artikeln 39 bis 41 EntG sind ebenfalls 
beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat 
einzureichen.

Eidgenössisches Starkstrominspektorat 
Planvorlagen 
Luppmenstrasse 1 
8320 Fehraltorf
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Politische Gemeinde Jonschwil

Gestaltung und Druck: 
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GEMEINDEAKTUELL 2019

Erscheinungsdaten
18. Januar / 1. Februar / 15. Februar / 1. März / 15. März / 
29. März / 12. April / 26. April / 10. Mai / 24. Mai / 7. Juni / 
21. Juni / 5. Juli / 26. Juli / 9. August / 23. August / 6. Sep-
tember / 20. September / 4. Oktober / 25. Oktober / 8. 
November / 22. November / 6. Dezember / 20. Dezember

PROJEKT UFB ABGESCHLOSSEN

Anfangs November 2018 wurde in Schwarzenbach 
(Geissmattstrasse) der (vorläufig) letzte Unterflurbehälter 
(UFB) in der Gemeinde gesetzt. Damit konnte ein rund 
dreijähriges Projekt abgeschlossen werden. Insgesamt 
wurden je ein UFB in Bettenau und Oberrindal, 12 UFB 
in Jonschwil und 16 UFB in Schwarzenbach platziert. Je 
nach baulicher Entwicklung können später einzelne UFB 
zusätzlich gesetzt werden. In den nächsten Wochen wird 
die Abrechnung mit dem Zweckverband Abfallverwertung 
Bazenheid (ZAB) vorgenommen. Dieser finanziert die UFB 
weitgehend.

AUSBILDUNGSSTELLE

Grundbuchamt mit Waldkirch
Roger Eggenberger war bis Ende September 2018 als 
Stellvertreter des Grundbuchverwalters bei der Gemeinde 
Jonschwil tätig. Leider hat er per 1. Oktober 2018 in 
die Privatwirtschaft gewechselt. Vorübergehend hat 
Romana Sutter, die im Sommer 2018 ihre Lehrzeit bei der 
Gemeinde beendet hat, mit einem Pensum von 50 % auf 
dem Grundbuchamt gearbeitet. Am 1. Januar 2019 wird 
sie die Leitung des Front-Offices übernehmen und die 
Tätigkeit auf dem Grundbuchamt beenden.
Seit einiger Zeit ist bekannt, dass zu wenig Grundbuchver-
walter mit Patent auf dem Arbeitsmarkt sind. Die Gemein-
den sind deshalb gefordert, mehr Grundbuchverwalter 

auszubilden. Die Gemeinden Jonschwil und Waldkirch 
haben deshalb entschieden, gemeinsam eine 100 %-Aus-
bildungsstelle anzubieten. In diesen Tagen erfolgt deshalb 
eine gemeinsame Stellenausschreibung. Die / der neue 
Stelleninhaber/-in wird zu 60 % in Jonschwil und 40 % in 
Waldkirch tätig sein.

Für die Grundbuchämter Waldkirch und Jonschwil 
suchen wir per 1. März 2019 oder nach Vereinba-
rung eine Person für eine

Ausbildungsstelle zum/r Grundbuchverwal-
ter/-in (90 - 100 %)

Sind Sie motiviert, das Grundbuchverwalterpatent zu 
erwerben? Dann bieten die Grundbuchämter Wald-
kirch und Jonschwil mit ihren vielfältigen Rechtsge-
schäften das optimale Umfeld, die Ausbildung zur/
zum patentierten Grundbuchverwalter/-in zu absol-
vieren.

Ihr Aufgabenbereich: 
–	 Vorbereitung und Verarbeitung der laufen-	
	 den Grundbuchgeschäfte 
–	 Mithilfe bei Grundstückschätzungen 
–	 Mitarbeit bei der Grundbuchführung

Wir wenden uns an eine flexible und motivierte 
Persönlichkeit mit folgendem Profil: 
–	 Abgeschlossene Verwaltungslehre oder 	
	 gleichwertige Ausbildung 
–	 Selbständige und exakte Arbeitsweise, 	
	 Teamfähigkeit und Belastbarkeit 
–	 Gewandtheit im schriftlichen und mündli-	
	 chen Ausdruck 
–	 Aktiv mitdenkende Persönlichkeit

Der Arbeitsort ist bei den Gemeinden Waldkirch 
und Jonschwil. Wir bieten eine interessante und 
abwechslungsreiche Tätigkeit in einem kollegialen 
Umfeld mit fortschrittlichen Anstellungsbedingun-
gen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir 
uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis spätestens Freitag, 14. Dezember 2018, an 
das Gemeindepräsidium Jonschwil, Poststrasse 
12, 9243 Jonschwil. Auskünfte erteilen Ihnen gerne 
die beiden Grundbuchverwalter Claudia Tobler, 
Waldkirch, Tel. 058 228 79 14 und Bruno Hollen-
stein, Jonschwil, Tel. 071 929 58 00.

Der letzte UFB wurde an der Geissmattstrasse in Schwar-
zenbach gesetzt.
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AGENDA

AKTUELLE TERMINE
Freitag, 30. November 2018

Turnerabend vom STV Schwarzenbach
19.00 Uhr  Turnhalle Schwarzenbach, STV Schwarzen-
bach

Samstag, 1. Dezember 2018

Turnerabend vom STV Schwarzenbach
19.00 Uhr  Turnhalle Schwarzenbach, STV Schwarzen-
bach
Konzert in der Kirche
20.00–21.30 Uhr  Kath. Kirche Lütisburg, All4Soul-Chor 
und Spielgemeinschaft Jonschwil-Lütisburg (BMJ-MGL)

Sonntag, 2. Dezember 2018

Adventskonzert Brass Band Ostschweiz
17.00–18.30 Uhr  Evang. Kirche Oberuzwil, Brass Band 
Ostschweiz

Dienstag, 4. Dezember 2018

Mütter- und Väterberatung
9.30–11.00 Uhr  Pfarreiheim 1. Stock, Jonschwil
Unentgeltliche Rechtsauskunft
16.00–18.30 Uhr  Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, 
St. Gallischer Anwaltsverband

Mittwoch, 5. Dezember 2018

Senioren-Treff: Adventsfeier
14.00–16.00 Uhr  Pfarreiheim, Senioren-Treff / 
IG Aktives Alter

Donnerstag, 6. Dezember 2018

St. Nikolaus-Eröffnungsfeier und anschliessend 
Hausbesuche
16.30 Uhr  Kirchplatz Jonschwil
Chlaushöck
20.00 Uhr  Pfarreitreff in Schwarzenbach, Bäuerinnen 
und Landfrauen

Samstag, 8. Dezember 2018

Heimrunde Junioren D
9.00–18.00 Uhr  OZ Degenau, UHC Jonschwil Vipers
St. Nikolaus-Hausbesuche
16.00 Uhr  Jonschwil, Schwarzenbach und Bettenau

Sonntag, 9. Dezember 2018

Heimrunde Herren 3. Liga KF
9.00–18.00 Uhr  OZ Degenau, UHC Jonschwil Vipers

Adventskonzert Brass Band Ostschweiz
17.00–18.30 Uhr  Evang. Kirche Sirnach, Brass Band 
Ostschweiz

Donnerstag, 13. Dezember 2018

Offenes Weihnachtssingen
19.30–ca. 20.30 Uhr  Kapelle, Chor All4Soul

Dienstag, 18. Dezember 2018

Unentgeltliche Rechtsauskunft
16.00–18.30 Uhr  Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, 
St. Gallischer Anwaltsverband

Mittwoch, 19. Dezember 2018

Mütter- und Väterberatung
9.30–11.00 Uhr  Familienzentrum, Schwarzenbach

Dienstag, 1. Januar 2019

Neujahrsapéro
Pfarreiheim, Kath. Kirchgemeinde Jonschwil

Freitag, 4. Januar 2019

Sternsinger unterwegs
Jonschwil, Schwarzenbach und Bettenau, Kath. Kirchge-
meinde Jonschwil

Samstag, 5. Januar 2019

Sternsinger unterwegs
Jonschwil, Schwarzenbach und Bettenau, Kath. Kirchge-
meinde Jonschwil

Sonntag, 6. Januar 2019

Dankeschönanlass
Pfarreiheim Jonschwil, Kath. Kirchgemeinde Jonschwil
Sternsinger unterwegs
Jonschwil, Schwarzenbach und Bettenau, Kath. Kirchge-
meinde Jonschwil

Mittwoch, 9. Januar 2019

Senioren-Treff: Theater 
14.00–16.30 Uhr  Pfarreiheim, Senioren-Treff 
Jonschwil-Schwarzenbach

Mittwoch, 16. Januar 2019

Mütter- und Väterberatung
9.30–11.00 Uhr  Familienzentrum, Schwarzenbach

Samstag, 19. Januar 2019

Heimrunde Junioren C
9.00–18.00 Uhr  OZ Degenau, UHC Jonschwil Vipers

Sonntag, 20. Januar 2019

Heimrunde Herren 5. Liga KF
9.00–18.00 Uhr  OZ Degenau, UHC Jonschwil Vipers
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FAHRPLANWECHSEL

Jonschwil kaum betroffen
Die Gemeinde Jonschwil ist vom Fahrplanwechsel 2019 
nur marginal betroffen:
–– Bahnverkehr / Gute Anschlüsse in Wil nach 
Zürich: Die Linie 730 hat in Wil gute Anschlüsse an 
die Schnellzüge Richtung Zürich, die S9 Richtung 
Wattwil, die S10 Richtung Weinfelden und alle Bus-
linien. Der Anschluss nach St. Gallen wird über den 
Bahnhof Uzwil sichergestellt.

–– Busverkehr / Linie 730 Wil Bhf-Uzwil Bhf: Als 
Folge des veränderten Bahnfahrplans in Wil ändern 
die Fahrzeiten der Buslinie 730 im Minutenbereich 
(rund 2 Minuten später als im Fahrplan 18).

ABSTIMMUNG

ABSTIMMUNGSRESULTATE

Eidgenössische Volksabstimmung
Volksinitiative vom 23. März 2016 «Für die Würde der 
landwirtschaftlichen Nutztiere (Hornkuh-Initiative)»
Stimmberechtigte	 2552
eingelegte Stimmzettel	 1214
davon leer	 10
davon ungültig	 0
Stimmbeteiligung	 47,6 %
Ja	 374
Nein	 830

Volksinitiative vom 12. August 2016 «Schweizer Recht 
statt fremde Richter (Selbstbestimmungsinitiative)»
Stimmberechtigte	 2552
eingelegte Stimmzettel	 1215
davon leer	 8
davon ungültig	 0
Stimmbeteiligung	 47,6 %
Ja	 497
Nein	 710

Änderung vom 16. März 2018 des Bundesgesetzes 
über den Allgemeinen Teil des Sozialversicherungsrechts 
(ATSG) (Gesetzliche Grundlage für die Überwachung von 
Versicherten)
Stimmberechtigte	 2552
eingelegte Stimmzettel	 1216
davon leer	 11
davon ungültig	 1
Stimmbeteiligung	 47,6 %
Ja	 947
Nein	 257

Der für die Jonschwiler Schulanlage verantwortliche 
Hauswart Kläus Küng wird auf den Sommer 2019 
pensioniert. Wir suchen deshalb auf den 1. Mai 2019 
oder nach Vereinbarung eine selbständige und initi-
ative Person als

Hauswart/-in (evtl. Hauswartpaar)

für die Schulanlage im Dorf Jonschwil.

Ihr Aufgabenbereich: 
–	 Unterhalt, Reinigung und Pflege sämtli-	
	 cher Räume, technischer Anlagen und 	
	 Aussenflächen der Schulanlage (inkl. 		
	 Jugendraum) 
–	 Ansprechperson für Anliegen der Schule, 	
	 der Vereine und weiterer Nutzer 
–	 Führung des Hauswartteams Jonschwil 
–	 Mithilfe bei Veranstaltungen und Anlässen 	
	 der Gemeinde

Wir erwarten: 
–	 Selbständige Arbeitsweise 
–	 Freude im Umgang mit Menschen, insbe-	
	 sondere mit Schülerinnen und Schülern 
–	 Freundlichkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität, 	
	 Eigeninitiative 
–	 Wohnort in der Nähe des Schulareals

Für die Aufgabenerfüllung steht Ihnen ein Team 
von derzeit drei Mitarbeitenden zur Verfügung. 
Insgesamt umfasst der Aufgabenbereich inklu-
sive Hauswart-Funktion 275 Stellenprozente. Die 
Aufgabe eignet sich auch für ein Hauswartpaar, das 
zusammen mehr als 100 Stellenprozente einsetzen 
möchte. Die Gemeinde als Arbeitgeberin ist bei der 
Suche nach einer passenden Wohnmöglichkeit in 
der Nähe des Schulareals gerne behilflich. In den 
Monaten Mai und Juni 2019 führt Sie der bisherige 
Stelleninhaber in die neue Aufgabe ein.

Sind Sie an einer neuen beruflichen Herausforde-
rung interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen bis Dienstag, 18. Dezember 
2018, an das Gemeindepräsidium Jonschwil, 
Poststrasse 12, 9243 Jonschwil oder in elektroni-
scher Form an stefan.frei@jonschwil.ch. Auskünfte 
erteilen Ihnen gerne der Gemeindepräsident Stefan 
Frei, Tel. 071 929 59 25 oder der bisherige Amtsin-
haber, Niklaus Küng, Tel. 079 628 14 36.
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Kantonale Volksabstimmung
Kantonsratsbeschluss über die Erweiterung und Erneu-
erung des Regionalgefängnisses und der Staatsanwalt-
schaft Altstätten
Stimmberechtigte	 2552
eingelegte Stimmzettel	 1100
davon leer	 21
davon ungültig	 0
Stimmbeteiligung	 43,1 %
Ja	 836
Nein	 243

V. Nachtrag zum Einführungsgesetz zur Bundesgesetzge-
bung über die Berufsbildung
Stimmberechtigte	 2552
eingelegte Stimmzettel	 1080
davon leer	 43
davon ungültig	 0
Stimmbeteiligung	 42,3 %
Ja	 834
Nein	 203

Wir danken allen aktiven Stimmbürgern für die Teilnahme 
an der Volksabstimmung.

GEMEINDEVERWALTUNG

GEMEINDEAKTUELL JAHRESWECHSEL

Das nächste und letzte GemeindeAktuell im Jahr 2018 
erscheint am 21. Dezember 2018. Das erste Gemein-
deAktuell im neuen Jahr erscheint am 18. Januar 2019.

ABFALL-AGENDA 2019

Die Abfall-Agenda 2019 erhalten Sie mit dem Gemein-
deAktuell Nr. 24 vom 21. Dezember 2018.

BETREIBUNGSAMT

Betreibungsregisterauszug
Ab Januar 2019 bietet die Post CH AG ein neues Angebot 
an. Am Postschalter können Betreibungsregisterauszüge 
bestellt werden. Die Post CH AG holt beim zuständigen 
Betreibungsamt einen Auszug ein und leitet diesen an den 
Antragsteller weiter.
Nach wie vor kann der Betreibungsregisterauszug auf 
dem Betreibungsamt Jonschwil persönlich, per Telefon, 
E-Mail oder Online-Schalter bestellt werden. Ein solcher 
kostet Fr. 17 (plus Fr. 1 Porto bei Versand gegen Rech-
nung) und kann bar oder mit Rechnung bezahlt werden.

FINANZVERWALTUNG

Rechnungsabschluss 2018
Damit wir mit den Abschlussarbeiten rechtzeitig beginnen 
können, sind wir darauf angewiesen, dass:

Leider verlässt uns unsere Bauverwalterin Sabrina 
Gohl, da sie in einer anderen Gemeinde zur Stadt-
schreiberin/Bauverwalterin gewählt wurde. Wir 
suchen deshalb auf den 1. März 2019 oder nach 
Vereinbarung eine selbständige und initiative Person 
als neue/n

Bauverwalter/-in (100 %)

Ihr Aufgabenbereich: 
–	 Anlauf- und Koordinationsstelle für sämtli-	
	 che Baubewilligungsverfahren 
–	 Beratung der Gesuchsteller, Projektverfas-	
	 ser, Grundeigentümer, Anstösser und 	
	 Bauinteressenten 
–	 Verhandlung mit kantonalen Amtsstellen 
–	 Beurteilung und Prüfung von Baugesu-	
	 chen samt Entscheidvorbereitung 
–	 Aktuariat Bau- und Infrastrukturkommis-	
	 sion 
–	 Stellvertretung des Leiters Bau- und 		
	 Infrastruktur

Wir erwarten: 
–	 kaufmännische Grundausbildung, vor-	
	 zugsweise auf einer Gemeindeverwaltung, 	
	 einige Jahre Berufserfahrung 
–	 Weiterbildung als Bauverwalter/-in GFS 	
	 oder Bereitschaft zur berufsbegleitenden 	
	 Absolvierung dieses Lehrgangs 
–	 Grundkenntnisse im Bau-, Umwelt- und 	
	 Planungsrecht 
–	 Gewandtheit im schriftlichen und mündli-	
	 chen Ausdruck 
–	 teamfähige und aktiv mitdenkende Per-	
	 sönlichkeit

Sind Sie an einer neuen beruflichen Herausforde-
rung interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen bis spätestens Donnerstag, 6. 
Dezember 2018, an das Gemeindepräsidium Jon-
schwil, Poststrasse 12, 9243 Jonschwil. Auskünfte 
erteilen Ihnen gerne der Gemeindepräsident Stefan 
Frei, Tel. 071 929 59 25 oder der Leiter Bau und 
Infrastruktur, Felix Ambühler, Tel. 071 929 58 03.
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–– die ausstehenden Rechnungsbeiträge zugunsten der 
politischen Gemeinde (Steuern, Gebührenrechnungen, 
usw.) in den nächsten Tagen einbezahlt werden;

–– Guthaben von der Gemeinde (z. B. für die Erfüllung 
verschiedener Aufgaben als Gemeindefunktionär, Lie-
feranten, Kreditoren usw.) bis spätestens Freitag, 21. 
Dezember 2018, in Rechnung gestellt werden.

ABTEILUNG BAU UND INFRASTRUKTUR

Aktuell laufen folgende (ordentliche) 
Baubewilligungsverfahren:
–– Rutz Fabian und Ilona, St. Gallen: Aufstockung 
Einfamilienhaus auf Grundstück Nr. 1045, Heinrich-Fe-
dererstrasse 4, 9243 Jonschwil

–– Visiobau AG Architekturbüro, Muolen: Projektän-
derung des bereits bewilligten Mehrfamilienhauses auf 
Grundstück Nr. 1769, Breitistrasse, 9536 Schwarzen-
bach

BAUAMT

Toleranz bei der Schneeräumung ist gefragt
In den höheren Lagen hat der Winter bereits Einzug gehal-
ten. Auch bei uns wird es mit Sicherheit Schnee geben. 
Die einen freuen sich darüber, die anderen ärgern sich 
über rutschige Strassen und Trottoirs, sowie über Schnee-
maden. Der Unterhaltsdienst bittet die Bevölkerung bei 
schlechten Witterungsverhältnissen gegenüber dem Win-
terdienst Toleranz und Verständnis zu zeigen. Die Räum- 
equipen werden sich bemühen, die Strassen und Trottoirs 
in einem möglichst guten Zustand zu halten. Folgende 
Punkte müssen beachtet werden:
–– Sträucher und Bäume sind so zurückzuschneiden, 
dass diese nicht in den Verkehrsraum hineinragen – 
und zwar auch dann, wenn Nassschnee darauf liegt.

–– Motorfahrzeuge sind möglichst auf privaten Stellplät-
zen und nicht im öffentlichen Strassenbereich zu par-
kieren. Leider behindern parkierte Motorfahrzeuge die 
Räumungsarbeiten immer wieder. Entsteht an diesen 
Fahrzeugen ein Schaden durch die Schneeräumung, 
lehnt die Gemeinde jede Haftung ab.

–– Die Grundeigentümer werden angehalten, die Schnee-
maden welche durch die Räumungsfahrzeuge entste-
hen, selber wegzuschaufeln.

–– Die Schneeräumung findet meistens bei sehr schwie-
rigen Wetterverhältnissen statt. Die Fahrzeuge sind 
gross und stark und brauchen zur Räumung des 
schweren Schnees ein gewisses Tempo. Die Eltern 
werden daher gebeten, ihre Kinder über diese spezi-
elle Gefahr zu informieren. Den Fahrzeugen, welche 
sich mit gelbem Drehlicht und durch das Eigenge-
räusch bemerkbar machen, ist aus dem Weg zu 
gehen.

–– Gewerbecontainer dürfen höchstens eine Stunde 
vor der Abfuhr im Bereich von Strassen und Trottoirs 
bereitgestellt werden.

Wir danken Ihnen für die Beachtung dieser Anordnungen, 
die helfen, eine rasche und rationelle Schneeräumung 
während des ganzen Winters zu gewährleisten.

ÜBERBAUUNGSPLAN SCHLOSSMATT

Aufhebung
Auf Antrag der Gemeinde hat das kantonale Baudepar-
tement am 5. November 2018 der Aufhebung des Über-
bauungsplans Schlossmatt Schwarzenbach zugestimmt. 
Nach einer vorgängigen Orientierung der betroffenen 
Grundeigentümer wurde der Sondernutzungsplan im Zeit-
raum März/April 2018 öffentlich aufgelegt. Einsprachen 
gingen keine ein.

Zur Vorbereitung des ÖREB-Katasters
Der Grund für die Aufhebung des Sondernutzungsplans 
ist folgender: Seit dem 1. Oktober 2017 ist das revidierte 
kantonale Planungs- und Baugesetz (PBG) in Kraft. 
Die Gemeinden sind beauftragt, innert zehn Jahren ab 
Inkrafttreten des PBG ihre Zonenpläne und das Bauregle-
ment an das neue Recht anzupassen. Zudem haben die 
Gemeinden den Auftrag, mit der Einführung des Katas-
ters der öffentlich-rechtlichen Eigentumsbeschränkungen 
(ÖREB-Kataster) ihre Pläne für die elektronische Erfassung 
dem Kanton zur Verfügung zu stellen. Die Gemeinde Jon-
schwil hat diese anstehenden Veränderungen zum Anlass 
genommen, die Sondernutzungspläne gesamthaft auf ihre 
Beständigkeit zu überprüfen. Dabei zeigte sich, dass der 
Überbauungsplan Schlossmatt ohne Nachteile bzw. teil-
weise mit Vorteilen für die Grundeigentümer aufgehoben 
werden kann.

SCHULE AKTUELL

SCHULRAT

Förderkonzept der Schulen Jonschwil-
Schwarzenbach
Der Schulrat hat an der letzten Sitzung das neu erstellte 
Förderkonzept verabschiedet.
Dies dient der Umsetzung des kantonalen Sonderpäd-
agogik-Konzepts in der Gemeinde Jonschwil. Es richtet 
sich nach den kantonalen Vorgaben, insbesondere dem 
Volksschulgesetz und dem Reglement über den Berufs-
auftrag der Volksschul-Lehrpersonen, dem Lehrplan 
Volksschule und den pädagogischen Prinzipien der Schu-
len Jonschwil-Schwarzenbach.
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Das vom Amt für Volksschule genehmigte Konzept defi-
niert die Angebote für Kinder mit besonderen pädago-
gischen Bedürfnissen, deren schulische Förderung nicht 
allein in der Regelklasse erbracht werden kann und die 
damit verbundenen Abläufe, Verfahren und Kompetenzen.
Die Begabungsförderung ist Teil der Integrativen Förde-
rung. Die Schulen Jonschwil-Schwarzenbach haben die 
Haltung, dass alle Schülerinnen und Schüler über Bega-
bungen verfügen. Begabungsförderung kommt allen 
Schülerinnen und Schülern zu Gute.

Dem Konzept liegen folgende Leitideen – Visionen zu 
Grunde:
Die Schulen der Gemeinde Jonschwil wecken die Freude 
am lebenslangen Lernen. Im grossen Leistungsspektrum 
soll neben dem kooperativen Unterricht die individuelle 
Schülerförderung deren Potenziale weiter entwickeln.
Unsere Schule geht vom Grundsatz aus, dass Kinder 
gemeinsam lernen können. Damit sind auch Kinder mit 
besonderen Bedürfnissen im Lern-, Leistungs- und Sozi-
albereich gemeint.
Alle Schülerinnen und Schüler haben Zugang zur Bega-
bungsförderung und werden gefördert. Lehrpersonen 
wenden verschiedene Methoden der Unterrichtsdifferen-
zierung regelmässig an. Lehrpersonen und Schülerinnen 
und Schüler reflektieren Haltungen und Aktivitäten. Integ-
rierte Begabungsförderung findet regelmässig statt.
Allfällige Standortbestimmungen und Förderungen begin-
nen im Kindergarten. Eltern und Erziehungsberechtigte 
tragen durch eine kooperative Haltung im Rahmen der 
persönlichen Möglichkeiten zum guten Gelingen bei.

PRIMARSCHULE JONSCHWIL

A ticket around the world
Anstoss zur Gestaltungsarbeit «A ticket around the world» 
der 3./4. Klasse Holzer/Schöb gaben die Herbstferien und 
die damit verbundenen Reisen in fremde Länder und die 

Flüchtlingsdebatte, welche die Kinder immer wieder im 
Morgenkreis beschäftigt.
Als Aufhänger haben die Lehrpersonen verschiedene 
Sehenswürdigkeiten bereitgestellt. Die Kinder sollten sich 
die Bilder ansehen und aus dem Bauch heraus entschei-
den, welches Bild sie persönlich anspricht. Assoziationen 
(Hier war ich schon einmal, Das sieht aus wie in..., ich 
kenne eine Person aus... etc.) sollten geweckt werden.
Nach dem Entscheid für ein Bild, sollten die Kinder in einer 
kurzen Forschersequenz Informationen zum Bild sammeln 
(Land, Name der Sehenswürdigkeit, Wie heissen die 
Bewohner des Landes? Welche Sprache sprechen die 
Menschen in diesem Land?)
Danach formulierten sie ihre eigenen Hypothesen: Wie 
geht es den Menschen dort – Armut, Reichtum, Bildung? 
Im Plenum wurden die Bilder vom jeweiligen Kind kurz 
vorgestellt. Dann folgte die gestalterische Umsetzung – 
welcher Hintergrund passt zur Stimmung vom Bild? Die 
Ballone als Sinnbild für Freiheit, die Dinge mit Distanz von 
oben betrachten, für Menschen, die die Chance nicht 
haben, in andere Länder zu reisen und die Dankbarkeit, 
dass wir diese Möglichkeiten haben.
Die Lektionen hat Angelina Holzer mit einer Praktikantin 
zusammen geplant. Sie wollte ihr damit ein Beispiel dafür 
geben, wie man Themen, die die Kinder bewegen, fächer-
übergreifend thematisieren kann. Die Durchführung der 
Lektionen hat die Praktikantin übernommen.
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OBERSTUFENZENTRUM DEGENAU

Talentschule für Musik – Videoclip
Am 15. November 2018 durften wir den Videoclip der 
Talentschule Musik der Öffentlichkeit vorstellen. Wir freuen 
uns über die gelungene Produktion und danken allen Mit-
wirkenden. Mit dem folgenden Link gelangen Sie direkt 
zum Clip: www.talent.schule

MUSIKSCHULE MSOJ

Adventskonzert in der katholischen Kirche Oberuzwil
Am Sonntag, 2. Dezember 2018, 16.30 Uhr, findet das 
Adventskonzert der Musikschule Oberuzwil-Jonschwil in 
der katholischen Kirche, Oberuzwil statt.
Mit dem Adventskonzert möchten wir Sie auf die bevor-
stehende Advents- und Weihnachtszeit einstimmen.
Die Schülerinnen und Schüler gestalten ein vielseitiges 
Programm mit Musik aus Klassik, Pop sowie aus der 
Advents- und Weihnachtszeit.
Verschiedene Solistinnen und Solisten, kleinere und 
grössere Formationen mit Blockflöte, Klavier, Violine und 
Gitarre sowie eine Gruppe der Musikalischen Grundschule 
und ein Bläserensemble sind zu hören.
Das Konzert ist öffentlich. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher!

Musikuntericht / Semesterbeginn im Februar 2019
Interessierte Schülerinnen und Schüler, welche mit dem 
Musikunterricht im 2. Semester 2018/19 beginnen möch-

ten, erfahren die genauen Zeiten und Räumlichkeiten auf 
Anfrage bei der Schulleitung Musikschule, Tel. 071 950 49 
30 oder werner.isenegger@oberuzwil.ch.

An- und Abmeldetermin
Bitte beachten Sie den nächsten Termin für An- und 
Abmeldungen: 1. Dezember 2018

Musikunterricht mit einem ABO
Der ABO-Unterricht ist für Jugendliche, welche die 
obligatorische Schulzeit beendet haben und auch für 
Erwachsene eine flexible Möglichkeit Musikunterricht 
zu besuchen. Mit dem Erwerb eines Zeitpaketes kann 
der Unterricht in zu vereinbarenden Zeitabständen z. B. 
14-täglich besucht werden.
Ein ABO kann jederzeit gelöst werden.
Mehr Infos unter www.schulen-oberuzwil.ch / Musik-
schule / Formulare.

KIRCHEN

EVANG.-REF. OBERUZWIL

Sonntag, 2. Dezember 2018
10.00	 Rock my Soul – Gottesdienst, Thema: this little 

light of mine, Pfarrer René Schärer, Mitwirkung 
Gospelchor Oberbüren, parallel dazu Kinder-
programm KIK, evang. Kirche Oberuzwil

	 im Anschluss daran erster Spielnachmittag 
für Jung und Alt im Kirchgemeindehaus, mit 
Mittagessen, Programm bis 16.00 Uhr

Mittwoch, 5. Dezember 2018
19.00	 Ökumenisches Friedensgebet im Advent, Pfar-

rer René Schärer, Katharina-Kapelle auf dem 
Dorfplatz Oberuzwil

Samstag, 8. Dezember 2018
16.30	 Fiire mit de Chliine, Sozialdiakonin Brigitte 

Heule und Team, evang. Kirche Oberuzwil
Sonntag, 9. Dezember 2018
09.30	 Gottesdienst, Pfarrer René Schärer, Kirchen-

kaffee, evang. Kirche Oberuzwil
19.30	 Abendgottesdienst timeout, Pfarrer René 

Schärer, Kapelle Schwarzenbach
Mittwoch, 12. Dezember 2018
19.00	 Ökumenisches Friedensgebet im Advent, 

Pastoralassistent Kari Bürgler, Katharina-Ka-
pelle auf dem Dorfplatz Oberuzwil

Sonntag, 16. Dezember 2018
09.30	 Gottesdienst, Diakon Richard Böck, Kirchen-

kaffee, evang. Kirche Oberuzwil
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Mittwoch, 19. Dezember 2018
19.00	 Ökumenisches Friedensgebet im Advent, Dia-

kon Richard Böck, Katharina-Kapelle auf dem 
Dorfplatz Oberuzwil

KATHOLISCHE PFARREI JONSCHWIL

Samstag, 1. Dezember 2018
19.30	 Eucharistiefeier, Kapelle Schwarzenbach
Sonntag, 2. Dezember 2018
09.00	 Eucharistiefeier, Kirche Jonschwil
Mittwoch, 5. Dezember 2018
06.45	 Rorate, Kapelle Schwarzenbach, Morgenes-

sen
09.00	 Hl. Messe, Kapelle
Donnerstag, 6. Dezember 2018
06.45	 Rorate, Kirche Jonschwil, Morgenessen
16.30	 St. Nikolaus-Aussendung, Kirchplatz Jonschwil
Freitag, 7. Dezember 2018
19.00	 Herz-Jesu-Freitag, hl. Messe, Kirche Jon-

schwil, euch. Anbetung
Samstag, 8. Dezember 2018
19.30	 Eucharistiefeier, Kapelle Schwarzenbach
Sonntag, 9. Dezember 2018
08.00	 Roratefeier Magdenau, Musikantengruppe 

Schwarzenbach
09.00	 Eucharistiefeier, Kirche Jonschwil
19.00	 Anbetung für Berufungen, Kirche Jonschwil
Dienstag, 11. Dezember 2018
09.00	 Hl. Messe, Kirche Jonschwil, mitgestaltet von 

der Frauengemeinschaft
Mittwoch, 12. Dezember 2018
06.45	 Ökumenische Rorate, Kapelle Schwarzen-

bach, Morgenessen
09.00	 Hl. Messe, Kapelle Schwarzenbach
Donnerstag, 13. Dezember 2018
06.45	 Ökumenische Rorate, Kirche Jonschwil, 

Morgenessen
19.30	 Offenes Adventssingen All4soul, Kapelle 

Schwarzenbach
Samstag, 15. Dezember 2018
19.30	 Eucharistiefeier, Kapelle Schwarzenbach
Sonntag, 16. Dezember 2018
10.30	 Eucharistiefeier, Kirche Jonschwil, Bürgermu-

sik Jonschwil, Bibelübergabe an die Erstkom-
munikanten

18.00	 Barmherzigkeitsabend, Kirche Jonschwil

Sankt Nikolaus – Eröffnungsfeier
Donnerstag, 6. Dezember 2018: Sankt Nikolaus Eröff-
nungsfeier, Kirchplatz Jonschwil um 16.30 Uhr. Anschlies-
send ab 17.30 Uhr zieht der St. Nikolaus zu den Familien, 
auch am Samstag, 8. Dezember 2018. Für Fragen zu 

St. Nikolaus melden Sie sich bei Martin Betschart, Tel. 071 
920 18 36 oder Tel. 079 777 84 80.

Rorate Magdenau, 9. Dezember 2018
Am zweiten Adventssonntag findet die Roratefeier in 
Magdenau statt. Alle Pfarreiangehörigen, ob zu Fuss oder 
per Auto, sind zum Feiern der heiligen Messe in der Klos-
terkirche um 8.00 Uhr eingeladen. Mitgestaltet wird der 
Gottesdienst von der Musikantengruppe. Das Restaurant 
Klosterhof Rössli ist offen ab 9.00 Uhr und bietet Kaffee 
und Gipfeli an. Ebenfalls wird ein Morgenessen für Fr. 14 
offeriert. Bitte melden Sie sich für das Frühstück an bis 
spätestens Sonntag, 2. Dezember 2018 bei: Manuela 
Dudli, Tel. 071 393 16 75, Klosterhof Rössli.

Wanderung nach Magdenau
Dieses Jahr wird am 9. Dezember 2018 eine begleitete 
Gruppe ab Jonschwil wandern. Treffpunkt ist um 5.55 Uhr 
auf dem Kirchplatz Jonschwil. Abmarsch ist beim Glo-
ckenschlag um 6.00 Uhr ab Jonschwil via Bisacht, Ober-
rindal, Ritzenhüsli, Magdenau. Die Wanderzeit beträgt 
knapp zwei Stunden. Bitte aus Sicherheitsgründen eine 
Lampe mitnehmen. Kontakt: Elmar Stadler, Tel. 079 555 
79 33.

Versöhnung auf Weihnachten
Als Vorbereitung / Versöhnung auf Weihnachten bieten wir 
in der Pfarrei den regionalen Abend der Barmherzigkeit an 
am Sonntag, 16. Dezember 2018, um 18.00 Uhr in der 
Kirche Jonschwil sowie Beichtgelegenheit: Samstag, 24. 
Dezember 2018, von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Kapelle 
Schwarzenbach.

Aktion Sternsingen 2019 – Könige und 
Begleitpersonen gesucht
Damit wir die schöne und langjährige Tradition des Stern-
singens vom 4. bis 6. Januar 2019 durchführen können, 
sind wir auf die Unterstützung von netten Personen ange-
wiesen, welche eine Sternsinger Gruppe zu den Ortsteilen 
begleiten können. Auch beim Imbiss sind helfende Hände 
herzlich willkommen! Der Zeitaufwand pro Tag beträgt 
zwischen drei bis fünf Stunden. Wir freuen uns, wenn Sie 
sich bis am Freitag, 14. Dezember 2018 bei einer Kon-
taktperson melden.
Anmeldungen von Kindern und Jugendlichen zum Stern-
singen nehmen wir auch gerne entgegen.
Kontakt Schwarzenbach: Sabine Meier, Tel. 071 925 30 
92, Kontakt Jonschwil und Bettenau: Regula Marty, Tel. 
071 923 62 86. Auskunft Pfarreibeauftragter: Diakon Peter 
Schwager, Tel. 079 713 40 26.

KISI & Familien
Nach drei Schnuppertreffen hat eine Gruppe von Kindern 
und Familien den Wunsch, dass eine KISI-Gruppe mit 
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Familientreffen entsteht. Die Kinder ab der Schule machen 
bei der KISI-Gruppe mit. Für die kleineren Kinder (drei- bis 
sechsjährigen) gibt es eine Schäfligruppe, sodass immer 
die ganze Familie kommen kann. Die KISI & Familientreffen 
sind jeweils am Mittwoch um 15.30 bis 16.45 Uhr in der 
Regel vierzehntäglich mit Zvieri. Eintreffen ab 15.15 Uhr 
im Pfarreiheim in Jonschwil. Die nächsten KISI & Famili-
entreffen sind am 12. Dezember 2018 / 2019: 16. und 
30. Januar / 13. und 27. Februar / 13. und 27. März. Der 
erste KISI-Gottesdienst ist am 24. März 2019 um 10.30 
Uhr in Jonschwil vorgesehen. Anschliessend besteht die 
Möglichkeit zu einem gemeinsamen Mittagessen im Pfar-
reiheim. Zu allen Treffen sind alle Kinder und Familien der 
ganzen Region herzlich willkommen! Man kann jederzeit 
einfach schnuppern.
Kontakt: Judith Jöhl, Katechetin: Tel. 052 365 46 71, ju@
livenet.ch und Leo Tanner, Pfarrer: Tel. 071 923 56 6, leo.
tanner@kath-uzwil.ch.

Spielst Du gerne Flöte? – Flötengruppe
Oder hast du irgendwann einmal Flöte gespielt und nun 
Lust dein Instrument wieder hervorzuholen? Dann bist du 
bei uns genau richtig!
Wir sind eine kleine Flötengruppe und treffen uns jeden 
zweiten Montag von 18.45 bis 19.45 Uhr im Mesmerhaus 
in Jonschwil zu einer musikalischen Stunde. Gemeinsam 
studieren wir meist eher leichte zwei- bis vierstimmige 
Sätze ein. Falls du Sopran-, Alt-, Tenor- oder Querflöte 
spielst und Lust hast, bei uns mitzumachen, freuen wir 
uns sehr auf eine Kontaktaufnahme von dir! Natürlich bist 
du auch einfach zum Schnuppern herzlich willkommen!
Kontakt: Monika Thürlemann, Tel. 078 684 36 63, thuer-
lemann@tbwil.ch.

www.kath-uzwil.ch/jonschwil

INFOS AUS DER REGION

VEREIN SPITEX REGION UZWIL

Verein Spitex gegründet
Am 21. November 2018 fand im Gemeindesaal Uzwil eine 
ausserordentliche Mitgliederversammlung der drei Spitex-
vereine Wil-Land, Uzwil und Oberuzwil-Jonschwil-Lütis-
burg zur Gründung des neuen Vereins «Spitex Region 
Uzwil» statt. Nach der Auflösung der bisherigen Vereine 
folgte die Zustimmung zur neuen Organisation Spitex 
Region Uzwil.
Die Spitex Region Uzwil übernimmt einen Personalbe-
stand von rund 70 Mitarbeitenden aus den drei bisheri-
gen Organisationen. Sie betreut ab 1. Januar 2019 die 
Spitex-Klienten in den Gemeinden Jonschwil, Lütisburg, 

Niederbüren, Niederhelfenschwil, Oberbüren, Oberuzwil, 
Uzwil und Zuzwil, was ein Einzugsgebiet von rund 38 000 
Einwohner umfasst. Die Geschäftsleitung unter der Füh-
rung von Regula Fitze sowie die Administration (Klienten-
rechnungen, Buchhaltung, Lohnwesen etc.) befinden sich 
in Oberuzwil, Gerbestrasse 1, Tel. 071 951 50 00.
Als Präsident des neuen Vereins wurde Alexander Bom-
meli, gewählt. Weiter wählte die Mitgliederversammlung 
Caroline Bartholet, Christine Wirth, Kurt Marti und Ingrid 
Markart in den Vorstand. Als Gemeindevertreter nehmen 
nebst Alexander Bommeli (Oberbüren) auch die Gemein-
depräsidenten Roland Hardegger (Zuzwil) und Stefan Frei 
(Jonschwil) Einsitz.

BFU-SICHERHEITSTIPP

Machen Sie sich sichtbar
Die Gleichung ist einfach: Mehr Sichtbarkeit bedeutet 
mehr Sicherheit. Denn bei Dämmerung, Dunkelheit und 
bei schlechten Sichtverhältnissen ist das Unfallrisiko im 
Strassenverkehr dreimal höher als am Tag. Deshalb sor-
gen helle Köpfe vor, indem sie sich rundum mit reflektie-
renden Kleidern oder Accessoires sichtbar machen.

Die Tipps der bfu
Zu Fuss und beim Joggen:
Dank reflektierenden Materialien und hellen Kleidern wer-
den Sie von den anderen Verkehrsteilnehmenden besser 
gesehen. Am besten tragen Sie reflektierende Accessoires 
an den Beinen und Armen. Weil diese stets in Bewegung 
sind, fallen Sie damit im Strassenverkehr noch besser auf.

Auf dem Velo oder E-Bike:
Die meisten Fahrräder sind im Dunkeln nur schlecht sicht-
bar. Speichenreflektoren oder reflektierende Pneus erhö-

neuer Vorstand (v. l. n. r.: Stefan Frei, Kurt Marti, Regula Fitze 
(Geschäftsführerin), Alexander Bommeli (Präsident), Ingrid 
Markart, Caroline Bartholet, Roland Hardegger, Christine 
Wirth
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hen darum Ihre Sicherheit enorm. Auch reflektierende 
Kleider oder Accessoires tragen viel zur Sichtbarkeit bei. 
Beleuchtung und Reflektoren hinten und vorne am Velo 
oder E-Bike sind nicht nur regelkonform, sondern auch 
ein Muss für mehr Sichtbarkeit und Sicherheit.

Beim Autofahren:
Wenn Sie Ihre Front- und Heckscheiben im Winter von Eis 
befreien, sorgen Sie auch stets bei den Scheinwerfern für 
klare Sicht. Schalten Sie dabei jeweils kurz das Licht ein, 
damit Sie Vorder- und Rücklichter kontrollieren können. 
Fahren Sie stets so, dass Sie innerhalb der Sichtweite 
anhalten können.

TIERHALTUNG IM WINTER

Wer hat nicht schon einmal eine Tierhaltung beobachtet 
und sich gefragt, ob sie dem Gesetz entspricht? Vor allem 
wenn Tiere bei extremen Wetterbedingungen wie z. B. bei 
frostigen Temperaturen im Freien gehalten werden, tau-
chen Fragen zu den gesetzlichen Bestimmungen auf: Was 
ist erlaubt? Was widerspricht dem Gesetz?
Der Schweizer Tierschutzverein STS stellt auf seiner Web-
seite Merkblätter zu den gesetzlichen Bestimmungen und 
für das Wohl der Tiere zur Verfügung:

Tierhaltung im Freien für Nutz- und Haustiere
www.tierschutz.com/Publikationen/Nutztiere und Pferde/
Nutztiere/unter Merkblätter (rechts)/Pflege und Umgang 
mit Tieren, Merkblatt: «Gesetzliche Bestimmungen zur 
Tierhaltung im Freien für Rinder, Schafen, Ziegen und 
Pferde» (sowie für alle Haustiere)

Was tun mit verletzten und kranken Wildtieren?
Ein Igel irrt durch den Schnee. Ein Vogel fliegt gegen die 
gläserne Verandatür und bleibt regungslos liegen. Mitten 
im Winter flattert eine Fledermaus durchs Haus. Was tun? 
Braucht das Tier tatsächlich Hilfe, und falls ja, welche Art 
von Hilfe? Darf man ein Wildtier mitnehmen und selber 
pflegen, oder zum Tierarzt bringen? Und wen sollte man in 
solchen und ähnlichen Fällen kontaktieren? Das Merkblatt 
«Was tun mit verletzten und kranken Tieren» gibt Auskunft 
und führt wichtige Kontaktadressen auf: www.tierschutz.
com/Publikationen/Wildtiere/Merkblatt: «Was tun mit ver-
letzten und kranken Wildtieren?»

SCHWEIZERISCHE TIERMELDEZENTRALE

Was tun, wenn Sie ein Tier finden?
–– Erfassen Sie eine Fundmeldung über www.stmz.ch.
–– Fügen Sie der Fundmeldung unbedingt ein Foto bei.
–– Die stmz leitet automatisch alle Fundmeldungen an 
die zuständige, kantonale Meldestelle weiter und erfüllt 

damit stellvertretend die gesetzliche Meldepflicht (ZGB 
Art.720a).

–– Gehen Sie mit dem gefundenen Tier zum Tierarzt um 
zu prüfen, ob ein Chip implantiert ist.

24-Stunden-Telefon-Zentrale:
Tierfunde:	 0848 357 358
Vermisste Tiere:	 0900 357 358

AUS DEN VEREINEN

SENIOREN-TREFF

Senioren-Zmittage im Dezember
Schwarzenbach
Dienstag, 18. Dezember 2018
Restaurant Dörflibeiz Leonardo, Tel. 071 923 66 30
Jonschwil
Donnerstag, 20. Dezember 2018
Restaurant Krone, Tel. 071 923 11 22
Wer gerne teilnehmen möchte, meldet sich bitte bis spä-
testens am Vorabend im Restaurant an.

ELTERNVEREINIGUNG

Ferien(Spass) – neue Leitungs-Person(en) gesucht!
Nach etlichen Jahren Leitung und Mitarbeit im Team 
haben wir – Marlies Zierhofer und Irene Winkler – uns 
entschlossen, die Leitung vom Ferien(Spass) per Ende 
Sommer 2019 in jüngere Hände abzugeben. Leider ist 
es niemandem vom bestehenden Team möglich, diese 
Nachfolge anzutreten. Toll wäre es, wenn wir die neue(n) 
Leitungsperson(en) während den Vorbereitungen zum 
Ferien(Spass) 2019 einarbeiten könnten. Die erste Sitzung 
zum Ferien(Spass) 2019 wird Mitte Januar 2019 stattfin-
den.
Können Sie sich vorstellen, die Leitung vom Ferien(Spass) 
zu übernehmen? Sie brauchen etwas Zeit, Interesse und 
Geschick im Umgang mit dem PC, wobei Sie hier von 
einer sehr kompetenten Hotline jederzeit unterstützt wer-
den. Gerne erzählen wir Ihnen in einem persönlichen 
Gespräch mehr über unsere Tätigkeiten und den zeitli-
chen Aufwand.
Wir hoffen sehr, dass wir auf diesem Weg eine Nachfolge-
lösung finden. Sollte sich niemand zur Verfügung stellen, 
wird der Ferien(Spass) 2019 – leider – der letzte sein.
Ferien(Spass) der Elternvereinigung Schwarzenbach-Jon-
schwil:
Marlies Zierhofer, Jonschwil, Tel. 071 370 03 01
Irene Winkler, Schwarzenbach, Tel. 071 925 32 70
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FRAUEN- UND MÜTTERGEMEINSCHAFT

Stricken für das Projekt Weihnachtspäckli
Wir werden am Montag, 3. Dezember 2018, im Pfar-
reitreff Schwarzenbach stricken. Für das Gemütliche wird 
gesorgt sein. Wir treffen uns um 19.00 Uhr.

Gemeinschaftsgottesdienst
Wir feiern unseren Gemeinschaftsgottesdienst am Diens-
tag, 11. Dezember 2018, um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Jonschwil. Anschliessend treffen wir uns im Pfarreiheim 
zum gemütlichen Beisammensein.

SENIOREN-TREFF / IG AKTIVES ALTER

Weihnachten war erst der Anfang
Mittwoch, 5. Dezember 2018, 14.00 Uhr, Pfarreiheim 
Jonschwil
Das Ehepaar Claudia und Ruedi Kündig erfreut Sie mit 
einem Sandpainting. Sandpainting bedeutet: Es werden 
mit den Händen Bilder in den Sand gemalt, welche live 
gefilmt werden und auf der grossen Leinwand zu sehen 
sind.
Ruedi Kündig erzählt dazu die Weihnachtsgechichte als 
Anfang eingebettet in die ganze Lebensgeschichte von 
Jesus. Lassen Sie sich von den ausdrucksvollen Bildern 
berühren, wenn Claudia Kündig mit leichten, aber schnel-
len Fingerzügen die Figuren und Szenen aus Sand lebens-
nah formt. Die Untermalung mit Hintergrundmusik und 
farbigen Lichteffekten sorgen zusätzlich für eindrucksvolle 
Atmosphäre.
Die 1./2. Klassen von Jonschwil mit ihren Lehrpersonen 
Simon Bächtiger und Sarah Osterwalder tragen einige 
stimmungsvolle Adventslieder vor. Den Anlasses runden 
wir mit bekannten Liedern zum Mitsingen ab.
Das Organisations-Team vom Senioren-Treff und IG Akti-
ves Alter heisst Sie herzlich willkommen und freut sich auf 
Ihre Teilnahme.

Für einen Fahrdienst melden Sie sich bitte bis am Vor-
abend bei Monika Rütsche, Tel. 071 925 43 68.

IG AKTIVES ALTER

PILATES 60+ Kurs 2019-1
Der erste Kurs im 2019 umfasst zwölf Doppellektionen an 
folgenden Daten:
9./16./23./30. Januar 2019, 6./13./20./27. Februar 2019, 
13./20./27. März 2019, 3. April 2019
Trainingszeit für 1. Gruppe: 8.00 bis 9.00 Uhr, für 2. 
Gruppe: 9.15 bis 10.15 Uhr
Ort: Gymnastikraum, OZ Degenau, Jonschwil
Die PILATES-Instruktorin Beatrix Egli gestaltet ein vielfälti-
ges, den Personen angepasstes Training.
Auskunft zum Training: Beatrix Egli, Jonschwil, Tel 078 
719 29 96 oder beatrix306@bluewin.ch
Auskunft zur Organisation und Anmeldung bis 2. Januar 
2019 bei Josef Gehrig, Schwarzenbach, Tel. 071 923 12 
70 oder josef.gehrig@bluewin.ch.
Gäste sind zu einem unverbindlichen Probetraining in 
jeder Lektion herzlich willkommen.
Weitere Infos siehe Flyer & Merkblatt auf unserer Webseite 
www.AktivesAlterJonschwil.ch

Weitere Angebote für Personen im Seniorenalter
finden Sie auf der IGAA-Webseite
www.AktivesAlterJonschwil.ch

BÄUERINNEN UND LANDFRAUEN

Chlaushöck am 6. Dezember 2018
Wir treffen uns zum gemütlichen Zusammensein bei 
Nüssli, Mandarinli & Schöggeli.
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Advents-

konzerte
Direktion: Marcel Eggler
Eintritt frei, Freiwillige Kollekte

Sonntag
2. Dezember 2018
17.00 Uhr
Evang. Kirche
Oberuzwil

Samstag
8. Dezember 2018
19.00 Uhr
Evang. Kirche
Bischofszell

Sonntag
9. Dezember 2018
17.00 Uhr
Evang. Kirche
Sirnach

Das ideale 
Weihnachtsgeschenk

Jahr
JONSCHWILER

Aktuell
Aus der Vergangenheit

Blick in die Zukunft

Wir bringen Ihnen 
Jahrbuch 2018 

und Bettikalender 2019
portofrei nach Hause

Jahrbuch Fr. 25.–
Kalender Fr. 28.–

Rufen Sie uns an:
071 923 57 05

Thur-Verlag M.Egli
Wildbergstrasse 14

9243 Jonschwil
info@thur-verlag.ch



Eli Noser
Kosmetikerin mit Diplom der ARCOS
Wilerstrasse 28 | 9536 Schwarzenbach

www.schoenheitspunkt.ch
078 646 99 50

Im schönheitspunkt finden Sie nebst 
Verwöhngutscheinen weitere 
attraktive Geschenksideen. 
Besuchen Sie meine Website!

Öffnungszeiten im Dezember:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
09.00 – 11.30 / 13.30 – 18.00
Mittwoch: 09.00 -12.00, Nachm. auf Anfrage
Samstag: 1.12.+8.12. auf Anfrage, 15.12.+22.12. von 
08.30-13.00

Termine sind auch ausserhalb dieser 
Öffnungszeiten möglich. Rufen Sie mich an!

Schenken Sie zu Weihnachten 
Schönheit und Entspannung. 

Schönheit 
ist ein Geschenk!

10%
Rabatt auf alle 

Gutscheine, die Sie im 

Dezember kaufen.

Jonschwil-Schwarzenbach

CH57 8129 1000 0045 9455 3 
Herzlichen Dank! 

Das BettiKistli 
ist für jeden Anlass das 
richtige Geschenk.
Bestellen bei:
Familie Schilliger, Niederglatt, 079 632 09 85
B. + P. Trunz, Oberuzwil, 071 951 8771

SOS Schulden Hotline: 0800 708 708  
(Anonyme Erstberatung)

Montag bis Donnerstag  
jeweils von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

St. Gallen
Appenzell



Wer gerne laufen möchte nach Schwarzenbach trifft sich 
um 19.30 Uhr beim Schulhausplatz Jonschwil und sonst 
direkt um 20.00 Uhr im Pfarreitreff in Schwarzenbach 
gegenüber der Kapelle.
Der Vorstand freut sich über viele Mitglieder, aber auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen zum stimmungs-
vollen Abend.

SVP JONSCHWIL-SCHWARZENBACH

Fondueplausch auf dem Wildberg
Am Freitag, 7. Dezember 2018, ab 20.00 Uhr, führt die 
SVP Jonschwil-Schwarzenbach ihren traditionellen Fon-
dueplausch auf dem Wildberg durch. Alle Einwohnerinnen 
und Einwohner sind an diesem Anlass herzlich Willkom-
men.
Der designierte Nachfolger von Toni Brunner und künftige 
Nationalrat Mike Egger aus Berneck wird uns ab 21.00 
Uhr besuchen und uns die Möglichkeit geben, ihn kennen 
zu lernen.
Peter Haag, Präsident der Ortspartei nimmt die Anmel-
dungen über haagpeter@bluewin.ch bis am 2. Dezember 
2018 gerne entgegen.

Generalabonnement
Das unpersönliche Generalabonnement (UGA) 
für alle ist eine tolle Sache. Auch Sie können 
davon profitieren.

Zum Preis von nur 43 Franken können 
Sie einen Tag lang mit fast allen öffentlichen 
Verkehrsmitteln in der ganzen Schweiz 
verkehren. 

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über drei 
solcher UGA.

In den nächsten Tagen sind noch folgende 
UGA verfügbar:

4.12.  2 GA 6.12.  1 GA 11.12.  1 GA

5.12.  1 GA 10.12.  3 GA 12.12.  3 GA

Reservationen nimmt das Einwohneramt 
gerne entgegen:
Tel. 071 929 59 22 
einwohneramt@jonschwil.ch
www.jonschwil.ch

Nächste Ausgabe
GemeindeAktuell 24/2018 
Freitag, 21. Dezember 2018

Einsendeschluss: Montag, 17. Dezember 
– für Inserate: 8.00 Uhr 
– für redaktionelle Beiträge: 16.00 Uhr

Einsendungen an:
Gemeindeverwaltung Jonschwil 
Tel. 071 929 59 22 
einwohneramt@jonschwil.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vorrang. 
Es besteht somit kein Anspruch auf regel-
mässiges oder vollzähliges Erscheinen aller 
Inserate.

Gestaltete Inserate können nur im PDF-, 
JPEG- oder im Tiff-Format entgegengenom-
men werden. Word-Dateien werden in die 
Schrift DIN und in eine Standardgestaltung 
umgesetzt. Es besteht kein Anspruch auf 
ein Gut zum Druck.

Für Datenübertragungsfehler übernehmen 
wir keine Verantwortung.

Achten Sie beim Spenden auf das Zewo-Gütesiegel, damit Ihr Geld am richtigen Ort 
ankommt. Die 5 wichtigsten Regeln fürs Spenden erfahren Sie hier: www.zewo.ch.

3070_ZEWO_ImageAnz_SOS_210x282_4c_zs_ra_RZ_d.indd   1 30.10.12   11:28

Winterhilfe Jonschwil-Schwarzenbach
Für bedürftige Menschen in der Gemeinde. Schon 
eine kleine Hilfe bewirkt viel! Vielen Dank für Ihre 
Spende!
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